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Wir wollen wieder Sport betreiben!
Für die Gesundheit
Für unser Wohlbefinden

Vereinsregister Ingolstadt, Nr. 1

Jetzt 
reicht’s!
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TURNVEREIN INGOLSTADT VON 1861 e.V.
Geschäftsstelle: Richard-Wagner-Str. 65, 85057 Ingolstadt
Tel. 08 41 / 83081, Fax 4938869, e-Mail: TV1861Ingolstadt@t-online.de
www.tv1861-ingolstadt.de
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 13.00 Uhr, Do 15.00 - 19.00 Uhr
Sprechzeiten Vorstand:	Do 18.00 - 19.00 Uhr

Hausmeister: Tel. 0172 / 8143043 oder 0841 / 3051153
Gaststätte, Kegelbahn: Tel. 0841 / 83082

VorstandSschaft
Vorsitzender 	 Klaus Mayer, Bidermann Str. 1 b, 85049 Ingolstadt, Tel. 3790793
1. Stellvertreter	 Günther Neugebauer, Kopernikusstr. 12, 
	 85080 Gaimersheim, Tel. 0 84 58 / 59 91
Weitere Vorstände 	 Klaus Hanisch, ace.h.k@outlook.de, 0841 / 47310
Pressereferent	 Klaus Mayer, Gabi Kohler (tv1861ingolstadt@t-online.de)
Ältestenrat	 Gert Gröpler, Manfred Jäger, Manfred Friedrich

Abteilungsleiter / Ansprechpartner
American Football	 Michael Maier, michael.maier@in-dukes.de, Tel. 0179 / 4518374
Badminton	 Dietmar Sombeck, Goethestr. 12, 85107 Baar-Ebenhausen, 
	 Tel. 08453 / 1054
Baseball & Softball	 Matthias Rucker, Christian-Faber-Str. 17, 85139 Wettstetten, 
	 Tel. 0179 / 7611719
Bowling	 Andreas Ferber, Gaimersheimerstr. 19, 85057 Ingolstadt, Tel. 83670
Cheerleading 	 Nicole Zieglmeier, n.zieglm@emailn.de, Tel. 0160 / 4240173
Fechten	 Ulrich Neuner, ulrichneuner@outlook.com,  Tel. 0841 / 3796773
Fußball	 Christian Käser, christian.kaeser@web.de, Tel. 0151 / 11230347
Handball	 Lorenz Ott, lorenz.ott.10@icloud.com, Tel. 0162 / 2889658
	 Michael Rothemund, michael.1860@me.com, Tel. 0151 / 70857543
Karate	 Klaus Skorsetz, Hasenpfad 6, 85101 Lenting, Tel. 08456 / 9168330
Kegeln	 Karl Kloiber, Mozartstr. 8, 85139 Wettstetten, Tel. 39324
Rugby	 Christoph Haberle, chr.haberle@gmail.com. Tel. 0176 / 23886633
Ski u. Snowboard	 Klaus Böttcher, Nördl. Ringstr. 21, 85057  Ingolstadt, Tel. 0841 / 4588 
Stockschützen	 Rudolf Schmidt, Immelstr. 6, 85049 Ingolstadt, Tel. 84259
Taekwondo	 Susanne Mittenhuber, mittenhuber@t-online.de, Tel. 08406 / 597 	
Tennis 	 U. Kobella, Frühlingstr. 15, 85114 Buxh., Tel. 08458 /  4214
Tischtennis	 Klaus Peter, klaus.peter@tv1861tt.de, Tel. 08458 / 3898044
Turnen / RSG	 Anna Söll, Tel. 0841 / 1288593 (Turnen); Manuela Schieck-Konjaev, 		
	 Tel. 0841 / 4567933; Galina Jakob Tel. 0172 / 4520045 (RSG)
Volleyball	 Andreas Josef Mühlbauer, andreasjosefm@t-online.de, 
	 Tel. 0841 / 44025
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Geburtstage
Januar – Juni 2021

50. Geburtstag
Kirschenbauer Frank
Käser Christian
Schneck Marcel
Ladenburger Markus
Dutra Andrea
Zöpfl Christine
Schmitz Dennis
Haaben Nicolai
Kratzer Roland
Amon Andreas

60. Geburtstag
Rindlbacher Karin
Clerkin Dennis
Mittenhuber Robert
Moser Eduard
Keeß Robert
Hofler Monika
März Walter
Zech Martin

65. Geburtstag
Ott Werner
Wöhrl Maximilian

70. Geburtstag
Schnitzer Gaby
Zitzelsberger Heinrich
Dinulovic Milorad
Hagn Marianne
Käbisch Hermann
Klügl Willi

75. Geburtstag
Brunner Hildegard
Mathe Anita

80. Geburtstag
Hartmann Christel
Schwarzburger Hanna
Weiss Hildegard

81. Geburtstag
Buchner Herbert
Wübbe Hermann
Isensee Günther
Schmoll Christa

82. Geburtstag
Günzler Hans
Janker Ferdinand
Winterer Erich
Wermuth Josef
Pollinger Helga

83. Geburtstag
Kube Peter
Niederreuther August

85. Geburtstag
Jäger Manfred
Wohlgemuth Dieter

86. Geburtstag
Santl Martin

88. Geburtstag
Schmidt Rudolf

89. Geburtstag
Keeß Eduard

90. Geburtstag
Gassner Erwin

91. Geburtstag
Pollinger Hans

92. Geburtstag
Nowak Kurt
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«TV-intern» erscheint zweimal pro Jahr; 
der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.

Wir bitten die Mitglieder und Freunde des TV‘s unsere Inserenten 
zu berücksichtigen. 

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!



Wer hätte das gedacht. Corona nun 
schon länger als ein Jahr und erhebli-
che Einschränkungen für unsere Mitglie-
der nach wie vor. Alle Abteilungen sind 
heiß und hoffen, dass es endlich weiter-
geht. Selbst kleine Schritte würden gut 
tun. Wir von der Vorstandschaft nah-

men bereits Anfang des Jahres Kontakt 
zur Stadtspitze auf und bekamen auch 
die Zusage, dass seitens der Stadt alles 
getan wird, damit die Sportmöglichkei-
ten für unsere Mitglieder so schnell wie 
möglich mit den entsprechenden Hygie-
nemaßnahmen wieder aufgenommen 
werden können. Kaum ein paar Wochen 
nach wieder etwas Sport und schon traf 
uns die dritte Welle und alles ist wieder 
zurück in den Startlöchern. Ein typi-
scher Fehlstart also.
Am schlimmsten trifft es unsere Wirts-
leute. Die sind seit über einem Jahr in 
Lauerstellung. Leider sind auch die ver-
sprochenen Unterstützungen des Frei-
staates nur tropfenweise durchgesi-
ckert und die laufenden Kosten konnten 
nicht getilgt werden. Wir werden nach 

Ende dieser schwierigen Zeit sehen 
müssen, wie wir die Geschäfte wieder 
aufziehen können.
Glücklicherweise sind unsere Mitglieder 
sehr mit dem TV verbunden und lassen 
uns nicht im Stich. Mit den Unterstüt-
zungen des Freistaates für Vereine im 
Jahr 2020 und 2021 haben wir bis jetzt 
keine finanziellen Probleme und kön-
nen sofort durchstarten, wenn’s weiter 
geht. Natürlich mit der großen Hilfe un-
serer Abteilungen und der ÜL. Dafür 
vielen Dank an alle.
Wenn die Corona-Indizes wieder unter 
die 100 kommen, können wir bedingt 
Sport betreiben und werden auch ganz 
schnell durchstarten. Hoffentlich grei-
fen die derzeitigen Impfaktionen 
schnell, dann sieht es besser für uns aus.
Die Karate Abteilung mit Klaus Skor-
setz hat den Judo-Raum neugestaltet 
inklusive neuer Bodenmatten (siehe Ar-
tikel Karate). Dafür herzlichen Dank für 
euren Einsatz. Wir sind noch am überle-
gen, ob eine Schalldämmung erforder-
lich ist, denn der Raum ist sehr hellhörig 
geworden. Die Hauptkosten hatte der 
Bezirksausschuss N-W (also die Stadt) 
übernommen und der Rest der Kosten 
wird auf die Benutzer umgelegt.
Seitens der Platzwarte wurde festge-
stellt, dass Jugendliche – teilweise bis 
zu 14 Kinder - über den Zaun unserer 
Sportanlagen unberechtigterweise stei-
gen und sich auf den Anlagen tummeln. 
Wir bitte euch, sollte euch was auffal-
len, sofort die Polizei unter 110 zu ver-
ständigen.
Auch dieses Mal gingen die Berichte 
für unser Vereinsheft schnell und 
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www.sw-i.de

Die aktivsten Sportler findet man hier.
Die Unterstützung dafür liefern wir.
Als regionaler Energieversorger haben wir ein Herz für unsere Heimat. 
Darum engagieren wir uns für alles, was den Ingolstädtern wichtig ist. 
Ob im Spitzen- oder Breitensport, auf dem Bolzplatz oder in der Saturn-
Arena. Mit unserem Engagement unterstützen wir vor allem die Nach-
wuchsarbeit der Vereine. Für eine Region voller Energie: SWI.

Der Vorstand berichtet
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pünktlich ein. Vielen Dank dafür. Ich 
bitte euch jedoch auf das Format der 
Bilder besser zu achten. Erstens bitte 
Bilder nur als eigene Datei (nicht im 
Text) im JPG- oder PNG-Format mit 
mindestens 700 Pixel Breite (0,7 MB). 
Bei Abweichungen können wir nicht ga-
rantieren, inwieweit die Bilder verwen-
det werden können. Es wäre schade, 
wenn die Bilder in euren Berichten zu 
kurz kommen.
Unsere beiden Büro-Damen Gaby Güt-
lein und Gabi Kohler möchten wir an 
dieser Stelle ausdrücklich loben. In die-
ser schwierigen Zeit machen sie viel im 
„Home-Office“ und sind immer da 
wenn’s erforderlich ist. Nicht nur die 
laufenden Tätigkeiten fallen an wie Bu-
chungen, Mitgliederverwaltung, Rück-
fragen, Zahlungen, allgemeine Verwal-
tung, sondern auch zahlreiche 
Auskünfte und steuerliche Themen, 
etc. Der Vorstand wäre ohne die tat-
kräftige Mitarbeit fast hilflos. Insbeson-
dere vor dem Hintergrund, dass wir 

derzeit nur zu dritt sind (2 Kläuse und 
Günther), da bekanntlich Edith und 
Bettina Ende 2020 aufgehört haben und 
Corona bedingt keine Neuwahlen statt-
finden konnten.
Wir hoffen, dass wir eine Ausschusssit-
zung und eine Delegiertenversammlung 
bald organisieren können. So lange ma-
chen wir halt so gut es geht weiter. Un-
terstützung in der Vorstandschaft kön-
nen wir dringend gebrauchen!

Kassenbuchführung der 
Abteilungen

Sehr häufig wird die richtige Kassen-
buchführung der Abteilungen ange-
fragt. Wir haben uns daher entschlos-
sen in Kürze eine Richtlinie zu verfassen 
und an die Abteilungen und Kassenwar-
te zu verteilen. Auch ist darauf hinzu-
weisen, dass wir immer mit Prüfungen 
seitens des Finanzamtes rechnen müs-
sen und auch Unterlagen der Abteilun-
gen unter Umständen vorlegen müssen.
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Die Kegler des TV1861 trauern um 
zwei Freunde und Sportkameraden

Mitte Oktober 2020 infizierten sich trotz erhöhter Vor-
sicht und strenger Hygieneschutzmaßnahmen sechs Klub-
kameraden mit Corona. Mile Cubra und Peter Horn muss-
ten daraufhin ins Klinikum, um künstlich beatmet zu 
werden. Leider haben sie den Kampf gegen Corona verlo-
ren und verstarben beide am 19. November 2020. Mile 
war seit 2002 Mitglied und spielte in der 1. und 2. Mann-
schaft. Außerdem hielt er unsere Kegelbahnen in Schuss. 
Peter war seit 2018 bei uns, verstärkte die 2. und 
3. Mannschaft. Beide waren gute und leidenschaftliche 
Kegler mit sehr viel Kameradschaftsgeist. Wir sind sehr 
betroffen über deren Tod und trauern mit ihren Familien. 
Wir werden ihnen ein bleibendes Gedenken bewahren.

Derzeit, das heißt seit Mitte Oktober, ist keine sportliche 
Tätigkeit wegen der Hygieneschutzmaßnahmen auf unse-
ren Bahnen möglich. Wir hoffen, dass die Pandemie bald-
möglichst endet und wir unserem Kegelsport wieder nach-
kommen können.

Kegeln

In der Exceltabelle sind alle Einnahmen 
und Ausgaben nach Datum geordnet, 
sowie getrennt nach ideellen Bereich 
und Zweckbetrieb aufzuführen und die 
entsprechenden Summen getrennt 
nach Einnahmen und Ausgaben zu bil-
den. Die Quittungen und Belege sind 
nach Datum sortiert als Anlage beizule-
gen.
Bei Rückfragen stehen selbstverständ-
lich Günther Neugebauer und Klaus Ha-
nisch gerne zu Verfügung.

Schlusswort

Zum Schluss nochmals vielen Dank für 
eure Treue zum TV. Wir sind ein großar-
tiges Team und es wäre gelacht, wenn 
uns das blöde Corona unterkriegen 
könnte. Ich wünsche euch alles Gute 
und Gesundheit. Ich freue mich auf ein 
Bier mit euch auf unserer Terrasse im 
TV. Bis bald.
Klaus Mayer
Für die Vorstandschaft

Mile Cubra

Peter Horn

Grundsätzlich gilt: Die Abteilungen sind 
an die Vorgaben, die der TV 1861 den 
Steuerbehörden gegenüber zu verant-
worten hat, gebunden und die Vor-
standschaft ist in der Verantwortung, 
dass alle Ein- und Ausgaben der Abtei-
lungen sinngemäß erfolgen. Die Abtei-
lungen ihrerseits sind gebunden ein 
Kassenbuch ordentlich zu führen, am 
besten mit einer Exeltabelle, die dem  
Vorstand jährlich oder nach Aufforde-
rung vorzulegen ist.
Im Prinzip ist es für die Abteilungen rela-
tiv einfach, solange die Ein- und Ausga-
ben im sogenannten ideellen Bereich 
sind. Das bedeutet, alle Geldflüsse ha-
ben nur mit dem Sport zu tun, wie z.B.:
Einnahmen: Etat, Abteilungsbeiträge, 
weitergeleitete Spenden, Schenkungen 
etc.
Ausgaben: Kosten des Sportbetriebes, 
Trikots und Sportkleidung, Aufwands-
entschädigung, Wettkampfs-Kosten, 
Sportgeräte, Reise und Aufenthaltskos-
ten, Raummieten, Sportlerehrungen, 

Kosten des Spielbetriebes (ohne Ein-
trittsgelder), Kosten für Mitgliederinfos 
(ohne Werbungsanteile), etc. Also reine 
sportliche Ausgaben.
Beispiele: Weihnachtsessen oder Ge-
schenke können nicht abgerechnet 
werden, da dies einen geldwerten Vor-
teil bedeutet. Erlaubt sind sportliche 
Ausrüstung wie Trainings- oder Sportge-
genstände. Erlaubt sind Besprechungen 
(auch mit Imbiss) die einem sportlichen 
Erfordernis dienen, z.B. Spielerbespre-
chung, Abteilungsversammlung, Sport-
informations- und Mitgliederversamm-
lungen, etc.
Bei Einnahmen aus Eintrittsgeldern für 
Sportveranstaltungen, Verkauf von 
Speisen und/oder Getränken (z.B. in 
den Pausen) oder Verkauf von Fanarti-
keln befinden wir uns im sog. Zweckbe-
trieb. Das bedeutet, man ist zumindest 
mehrwertsteuerpflichtig, selbst wenn 
kein Profit erzielt wird. In diesen Fällen 
bitte um Rücksprache. Eine getrennte 
Tabelle ist erforderlich.

Todesfälle
Mile Cubra
Am 19. November 2020 verstarb unser langjähriges 
Vereinsmitglied. (Abteilung Kegeln)

Peter Horn
Am 19. November 2020 verstarb unser Vereinsmitglied. 
(Abteilung Kegeln)

Peter Stark
Am 19. März 2021 verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied. 
(Abteilung Ski und Tennis)

Wir werden Ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.
Die Vorstandschaft
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Neuausrichtung der 
Ingolstadt Dukes

Liebe Mitglieder und Fans der Abteilung 
American Football,
Seit dem Sommer 2020 hat sich einiges 
bei den Dukes getan. Während der war-
men Sommermonate war es den Mann-
schaften möglich Mannschaftstraining 
„Corona-konform“ abzuhalten. Diese 
Zeit wurde intensiv genutzt, um sich 
auf eine Saison im kommenden Jahr 

vorzubereiten. Leider stiegen die In-
fektionszahlen wieder sehr stark, wes-
halb ein Mannschaftstraining nicht 
mehr möglich war. 
In der Zeit der Trainingspause fand das 
wichtigste Ereignis für die Abteilung 
American Football statt. Die Neuwah-
len Anfang November der Abteilungslei-
tung waren der Startschuss für eine 
Neuausrichtung der Abteilung American 
Football. Michael „Mike“ Maier, der 
einstimmig zum neuen Abteilungsleiter 

gewählt wurde, hat mit seiner neuen 
Abteilungsleitung seit dem Herbst viel 
Arbeit geleistet, um die neue Organisa-
tion der Dukes so strukturiert wie mög-
lich zu gestalten. Als stellvertretender 
Abteilungsleiter wurde Johannes Fast 
gewählt, der seitdem als engagierte 
rechte Hand von Maier agiert. Zusam-
men konnten sie bisher unter anderem 
Sponsoren, neue Coaches und andere 
wichtige Kooperationspartner an Land 
ziehen. 

Unterstützung bekommen sie von Claus 
Schwarz als Kassier, der sich um die 
Konten der Herzöge kümmert. Alle drei 
haben schon selbst für die Dukes ge-
spielt und sich gemeinsam dazu ent-
schlossen, einen neuen Weg für den 
American Football beim TV 1861 Ingol-
stadt einzuschlagen. Die neue Schrift-
führerin Miriam Wolf hat selbst noch 
nicht gespielt, war jedoch seit einigen 
Jahren als Fan und Unterstützerin da-
bei. Zusammen mit Hannes Fast und 

AMERICAN FOOTBALL
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einigen Unterstützern strukturieren sie 
die Internet- und Social Media Auftritte 
der Ingolstadt Dukes neu. Mit Peter 
Dasch konnte die Abteilungsleitung ein 
Urgestein der Herzöge im Team begrü-
ßen. Er übernimmt die Stelle als sport-
licher Leiter und unterstützt die Coa-
ches und Mannschaften bei sportlichen 
Fragen. Außerdem wurde mit ihm die 
neue Teamwear geplant, mit dem die 
Mannschaften sobald eine Saison mög-
lich ist auflaufen werden.
Die 1.  Mannschaft der Dukes wurde 
nach dem Abgang von Trainern und 
Spielern neu strukturiert und wird nun 
aus den Spielern der 2. Mannschaft mit 
ihren Coaches gebildet. Den Posten des 
Headcoachs für die nächsten zwei Jah-
re wird Sammy Farghali übernehmen. 
Auch er ist bei den Dukes kein Unbe-
kannter, denn in den Jahren 2010 bis 
2016 spielte er selbst in der 1. Mann-
schaft. Unterstützt wird Farghali durch 
den neuen Defense Coordinator Josh 
Alaeze. Nach der Absage der Saison 
2020 entschied sich Alaeze, bei den 
Dukes zu bleiben und aktiv bei der Ent-
wicklung des American Footballs in In-
golstadt mitzuwirken. Die beiden wer-
den durch weitere Trainer ihres 
Coaching-Staffs unterstützt, der die 
1. Mannschaft in der Saison 2020/2021 
in der Regionalliga zu Siegen führen 
wird.
Der Aufbau eines Jugendprogramms ist 
seit Jahren ein Anliegen der Herzöge. 
Mit Jan Schweda als Jugendleiter konn-
te ein erfahrener Footballer für die 
Ausbildung der Jugend ins Boot geholt 
werden. Er selbst coacht unsere jüngs-
ten Spieler in den Flag-Mannschaften 
und ist nebenbei tätig als Schiedsrich-
ter, nachdem er selbst jahrelang aktiv 
Football gespielt hat. Für die U19 

Mannschaft konnte Tristan Müller wei-
terhin als Headcoach verpflichtet wer-
den, nachdem er schon 2020 diesen 
Posten innehatte. Für die Ausbildung 
der Jugend wurde ein erfahrenes Team 
zusammengestellt, welches die Mann-
schaften von der Flag bis zur U19 her-
vorragend vorbereiten und bei den 
Spielen coachen wird.
Für ein echtes Football-Feeling im Sta-
dion des TV 1861 Ingolstadt hat in den 
letzten Jahren noch ein wichtiges Bau-
werk gefehlt. Ende März wurde eine 
Spendenaktion für zwei Football-Goals 
(Football-Tore) ins Leben gerufen, die 
schon erste Erfolge verbuchen kann. 
Von den zu benötigten 3.500 € wurde 
schon ein Viertel des Betrags innerhalb 
eines Monats gespendet. Sobald der Be-
trag auf „www.betterplace.me/endlich- 
ein-goal-fuer-die-dukes“ erreicht ist, 
kann mit dem Bau der Tore begonnen 
werden. Die Spieler freuen sich über 
jede Spende, damit sie in dieser Saison 
auf echte Football-Tore spielen kön-
nen.
Außerdem werden wir dieses Jahr wie-
der unterstützt von unserem Maskott-
chen, dem Happy Bear, der schon in 
den letzten Jahren unsere Mannschaft 
bei ihren Spielen tatkräftig angefeuert 
hat. Ein weiteres Wiederkennungs-
merkmal ist das Logo der Dukes, wel-
ches aus einem Pantier  oder Panther 
besteht, angelehnt an das Stadtwappen 
der Stadt Ingolstadt,  sowie  dem „D“ 
des Vereinsnamens. Es zeigt seit 2007 
den Panther, der das „D“ fest in seinen 
Klauen hält und damit die Zugehörig-
keit und Verbundenheit der Dukes zur 
Stadt Ingolstadt symbolisiert. Da die 
Stadt Ingolstadt den Panther moderni-
siert hat, haben auch wir anhand dieser 
Änderung unser Logo aktualisiert. 

Zukünftig wird dieses ursprüngliche 
Logo wieder für die Ingolstadt Dukes 
stehen und die Trikots, T-Shirts und Caps 
der Footballer von der Schanz zieren. 
Kurz vor Redaktionsschluss hat uns eine 
Nachricht aus dem ersten Meeting aller 
Regionalligavereine erreicht. Viele Fans 
und auch die Spieler und Trainer selbst 
wollten wissen, wie und ob sie dieses 
Jahr spielen können. Alle Teams waren 
sich einig, dass sie alle spielen wollen, 
sofern es das Infektionsgeschehen zu-
lässt. Gemeinsam wurde beschlossen, 
dass eine Saison nur dann stattfinden 
wird, wenn in der KW 26 (28.6. -  4.7.) 
trainiert werden kann. Sollte dies da 
nicht möglich sein, wird diese Saison 
abgesagt. Wegen dieser besonderen 
Trainingssituation wird es keinen Auf- 
oder Absteiger geben, sollte gespielt 
werden dürfen. Nur mit einer uneinge-

schränkten 6-wöchigen Trainingszeit vor 
den ersten Spielen wird in diesem Jahr 
gespielt. So wird sichergestellt, dass die 
Spieler ausreichend vorbereitet sind, 
und vor allem wissen wie sie in einer 
one to one Situation agieren sollen ohne 
sich oder den Gegner zu verletzten. 
Zurzeit findet die Vorbereitung der 
Teams ausschließlich online über Chal-
lenges statt, die von den Coaches koor-
diniert und überwacht werden. Jeder 
Spieler ist angehalten sich fit zu hal-
ten, seine Ausdauer zu trainieren und 
die, für seine Position, notwendigen 
Übungen auszuführen. Unsere Spieler 
sind engagiert dabei und freuen sich, 
genauso wie unsere Fans wenn endlich 
wieder gespielt werden darf. Es bleibt 
spannend, wann und wie mit dem 
Mannschaftstraining, wie wir es ge-
wohnt sind, begonnen werden darf!
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Auf „Los!“ geht’s los!

Ohne auch nur eine einzige Trainings-
einheit in der Halle, eine Weihnachts-
feier oder eine Abteilungsversammlung 
verbrachten die Base- und Softballer 
den Winter vorrangig in den eigenen 
vier Wänden. Als dann Anfang März 
erste Lockerungen verkündet wurden, 
möbelten viele fleißige Hände unter 
Anleitung des emsigen Platzwarts Alex 
Rucker die beiden Spielplätze auf und 
kurz vor Ostern konnten sogar einige 
Trainingseinheiten im Freien absol-
viert werden! Doch die Ernüchterung 
folgte über die Osterfeiertage. Alle 
Trainingseinheiten wurden wieder ab-
geblasen. Einzig das Bundesliga-Team 
darf aufgrund einer Sondergenehmi-
gung des Sportamts befristet weiter-
trainieren. 

Der Saisonstart am 18. April wurde für 
alle Teams abgeblasen. Mittlerweile ist 
klar, dass der bayerische Baseball- und 
Softballverband erst nach Pfingsten auf 
einen Saisonstart hofft. Für das Zweit- 
liga-Team von Lenin Santa Cruz wird 
zum jetzigen Zeitpunkt (Ende April) 
noch über einen früheren Saisonstart 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
nachgedacht, was abhängig davon ist, 
ob alle Vereine in der 2. Bundesliga 
Südost eine Genehmigung für den Wett-
kampfbetrieb erhalten. 
Positiv stimmt die Verantwortlichen 
und Trainer, dass die (wenigen) Trai-
ningseinheiten Ende März sehr gut von 
den Spielern angenommen wurden. Es 
scheint, dass sich alle Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen nach Bewegung 
sehnen und auch die Gemeinschaft im 
Verein und im Team schätzen gelernt 

BASEBALL & SOFTBALL

Durch seinen unermüdlichen und aufopferungsvollen Einsatz schaut der Baseballplatz so toll aus: 
Alex Rucker (rechts)

haben. Die Freude der Spieler hat die 
Trainer bestärkt weiter zu machen. So-
bald es wieder losgeht, stehen alle Ge-
wehr bei Fuß.
„Wir gehen davon aus, dass es Mitte des 
Jahres durch die beschleunigte Impf-
kampagne zu Lockerungen kommen 
wird und die Leute sich wieder bewe-
gen wollen“, so Abteilungsleiter Mat-
thias Rucker zur Perspektive. „Und 
dann wollen wir da sein und allen Inte-
ressierten ein Angebot machen.“ So 
planen die Schanzer auch wieder Ein-
steigerkurse für Neuanfänger in den 
drei Nachwuchsteams (U15, U12, U10). 
Und für Erwachsene ist es ohne weitere 
Vorkenntnisse oder Erfahrungen mög-
lich ins Mannschaftstraining der Da-
menmannschaft von Olaf Holdorf oder 
der zweiten Herrenmannschaft von Ge-
org von Großmann einzusteigen.

Selbst während des Lockdowns gab es 
Anfragen von Neueinsteigern, sowohl 
bei den Jugendlichen als auch bei den 
Erwachsenen. Momentan mangelt es 
also am Angebot von Schnuppertrai-
nings und Kursen. Sobald aber die Aus-
übung von Mannschaftssport wieder 
möglich ist, werden die Angebote zum 
Einsteigen und Reinschnuppern auf der 

Homepage (www.ingolstadtschanzer.de) 
oder Facebook /Instagram verkündet. 
Weitere Planungen für die Saison 2021 
haben sich die Base- und Softballer 
nicht vorgenommen. Letztes Jahr wollte 
man mit einem kleinen „Tag der Legen-
den“ das 35-jährige Bestehen feiern, 
doch daraus wurde nichts. Und auch für 
die 2020 ausgefallene Bayerischen Meis-
terschaften der U10 (Coach-Pitch) ha-
ben sich die Ingolstädter im Folgejahr 
nicht beworben. Zu unsicher ist es, ob 
diesen Sommer ein Turnier in dieser 
Größenordnung überhaupt ausgetragen 
werden kann. Für dieses Jahr steht im 
Fokus wieder zu trainieren, zu spielen 
und das Gemeinschaftsleben, das jeden 
Verein ausmacht, zu ermöglichen. So-
fern es erlaubt ist, wird es bestimmt 
eine größere Post-Corona-Grillfeier am 
Baseballplatz geben. Wenn nicht in 

2021, dann halt ein Jahr später. Wir drü-
cken alle die Daumen, dass wir uns bald 
wieder auf dem Spielfeld sehen können! 
Weitere Informationen (u.a. zu Trai-
ningszeiten): 
www.ingolstadtschanzer.de oder auf 
unserer Facebook Seite
Anmeldung zum Probetraining:
info@ingolstadtschanzer.de

Beim Spiel der Jugend gegen Grünwald: Out am zweiten Base!



Cheerleading – was ist das 
überhaupt genau?

Dass Cheerleading als Mannschaftssport 
aus der Sportwelt heutzutage nicht 
mehr wegzudenken ist, steht außer 
Frage. Dennoch ist es immer noch eine 
eher neue Sportart, die sich erst in den 
letzten Jahren etabliert hat und stetig 
wächst. 
Darum möchten wir, die Abteilung 
Cheerleading des TV 1861 Ingolstadt, 
den Lesern der TV  Intern einen kleinen 
Einblick verschaffen, was Cheerleading 
genau ist und was alles dahintersteckt.
Der Begriff Cheerleading kommt aus 
dem Englischen und setzt sich aus den 
zwei Begriffen ,cheer` (zu dt. „Bei-
fall“) und ,to lead`(zu dt. „anführen“) 
zusammen. Es bedeutet also so viel wie 
„den Beifall anführen“. Wie sich dem 
Namen schon entnehmen lässt, war die 
ursprüngliche Aufgabe der Cheerleader 
das Anfeuern anderer Sportmannschaf-
ten, wie z.B. bei American Football 
oder Basketball-Spielen. Zudem lag und 
liegt auch heute noch das Ziel dabei, 
Zuschauer und Fans zu animieren, ihre 
Teams anzufeuern.
Ende des 19. Jahrhunderts waren die 
ersten Cheerleader in den USA zu fin-
den. Zu diesem Zeitpunkt waren aus-
schließlich Männer als Cheerleader zu 
sehen, denn erst im Laufe der Zeit wur-
den auch Frauen zugelassen. Seit den 
1980er Jahren wird Cheerleading auch 
in Deutschland immer populärer.
Seit einigen Jahren wird Cheerleading 

vorwiegend als selbstständiger Wett-
kampfsport betrieben. An nationalen 
und internationalen Wettkämpfen kön-
nen verschiedene Teams ihr Können un-
ter Beweis stellen und gegeneinander 
antreten. 
Hierbei wird unter zwei Kategorien un-
terschieden: Cheerleading, das mittler-
weile eher unter dem Begriff Cheer-
sport verbreitet ist, und dem Cheer-
dance / Performance Cheer. Während 
bei Ersterem der Fokus auf Akrobatik, 
Bodenturnen und Anfeuerungsrufe 
liegt, steht bei Zweiterem der Tanz im 
Mittelpunkt. In unserer Abteilung gehö-
ren wir zur ersteren Kategorie, dem 
Cheersport.
Zudem wird bei Wettkämpfen zwischen 
Allgirl (nur Mädchen / Frauen) und  
Coed-Teams (beidgeschlechtlich) un-
terschieden.
Zur weiteren Unterscheidung werden 
die Gruppen in Altersklassen eingeord-
net. Der Begriff für die Kinder lautet 
,Peewees`, für die Jugendlichen gilt 
,Juniors` und die Erwachsenen fallen 
unter die Bezeichnung der ,Seniors`.
Zu guter Letzt findet eine Unterschei-
dung in verschiedene Level, von 0 – 7, 
statt. Diese definieren den erlaubten 
Schwierigkeitsgrad der Routines, wobei 
hierbei mit aufsteigender Reihenfolge 
die Schwierigkeit zunimmt.
Cheersport ist eine sehr vielseitige 
Sportart, bei der es sicherlich nie lang-
weilig wird. Sie besteht aus mehreren 
Elementen, die zusammengesetzt eine 
Routine ergeben. Als eine Routine wird 

Cheerleading
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das einstudierte Programm des ganzen 
Teams bezeichnet, das dann auf Meis-
terschaften aufgeführt und bewertet 
wird. Diese Routines dauern nur 2-3 Mi-
nuten, wofür aber oft wochen- oder so-
gar monatelang trainiert wird.
Zu den Elementen der Sportart gehö-
ren: Cheer, Stunts, Pyramiden, Tumb-
ling, Basket Tosses, Tanz und Jumps. 
Der Cheer ist ein Anfeuerungsruf, der 
dazu dienen soll das Publikum zu ani-
mieren. Dabei bedient man sich an ak-
robatischen Hebefiguren, einem ein-
studierten Sprechgesang und oft auch 
Megaphonen, Schildern und Poms.
Als Stunt wird eine Hebefigur bezeich-
net, an der zwei bis fünf Personen be-
teiligt sind. Davon abhängig wird es als 
Partnerstunt (2  Personen) oder Group-
stunt (mehr als 2  Personen) bezeich-
net.
Es gibt folgende Postitionen:
• Base: Es wird zwischen Main Base und 
Side Base unterschieden, die sich in der 
Regel gegenüber stehen. Sie sind das 
Fundament des Stunts und heben den 
„Flyer“ hoch, um anschließend seinen 
Rücken und Beine zu fangen.
• Backspot: Der Backspot steht meist 
hinter den Bases und umfasst die Fuß-
gelenke des Flyers. Hierbei wird den 
Bases Gewicht abgenommen und der 
Flyer stabilisiert. Außerdem fängt der 
Backspot den Schulter-Kopf-Bereich 
des Flyers.
•Flyer / Top: Der Flyer ist die Person, 
die in die Luft gehoben oder geworfen 
wird. Der Flyer muss sehr beweglich 
und akrobatisch begabt sein, um ver-
schiedene Bodypositions ausführen zu 
können.
• Front: Die Position des Fronts wird 
oft nicht eingesetzt, wenn dann nur 
um den Stunt sicherer stehen zu las-

sen. Seine Aufgabe besteht darin, die 
Bases an den Handgelenken zu unter-
stützen. 

Sobald mehrere Stunts zu einem größe-
ren Gesamtbild zusammengesetzt wer-
den, spricht man von Pyramiden. Es 
wird unterschieden in zweistöckige Py-
ramiden, bei denen der Flyer weiterhin 
auf den Bases steht und sie sich nur ge-
genseitig stützen und zweieinhalbstö-
ckigen Pyramiden. Hier steht der 
höchste Flyer auf einem anderen Flyer 
und hat keinen Kontakt mehr zu den 
Bases.
Unter Tumbling werden verschiedene 
Elemente des Bodenturnens bezeich-
net, zum Beispiel Radwende, Flick-
flack, Salto, Schraube usw. Es wird  
unterschieden zwischen Standing Tum-
bling (das erste Element wird aus dem 
Stand eingeleitet) und Running Tumb-
ling (das erste Element wird nach einer 
Radwende eingeleitet).

Der Basket Toss bezeichnet eine akro-
batische Figur, bei dem der Flyer in die 
Luft geworfen wird und am höchsten 
Punkt ein Element ausführt. Das kann 
zum Beispiel ein Salto sein oder das An-
ziehen der Füße usw.
Der Tanz ist eine Variation aus mehre-
ren unterschiedlichen Motions (Bewe-
gungen). Es wird auf Synchronität, For-
mationswechsel, Kreativität, Energie 
etc. geachtet. Allerdings ist der Tanz 
nicht immer ein Pflichtelement.
Jumps, zu Deutsch Sprünge, sind ein 
wichtiger Bestandteil des Cheerlea-
dings. Während des in die Luft Sprin-
gens werden verschiedene Figuren bzw. 
Bewegungen gemacht, sodass es ver-
schiedene Elemente gibt zum Beispiel 
Pike, Spread Eagle oder Toe Touch.
Cheerleading ist eine Teamsportart, bei 
der es sehr auf Zusammenhalt und 
Teamgeist ankommt. Gemeinsam kann 
man außergewöhnliche Dinge leisten, 
weshalb die Sportart immer mehr an 
Begeisterung findet.

Ausblick

Für die kommenden Monate hoffen wir 
den Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen wieder einen sportlichen 
Ausgleich für den Alltag bieten zu kön-
nen. Wir konnten bereits feststellen, 
viele Sportler warten bereits sehnsüch-
tig darauf nicht nur wieder miteinan-
der trainieren zu können, sondern auch 
sich wieder auszutauschen und regel-
mäßig Zeit miteinander verbringen zu 
können.
Aus diesem Grund hoffen wir auch wie-
der den Ferienpass in den kommenden 
Sommerferien unterstützen zu können, 
solange das Infektionsgeschehen dies 
zulässt. Letztes Jahr durften wir erst-

mals Teil des Angebots des Stadtju-
gendrings Ingolstadt sein und unsere 
engagierten Trainer durften Kindern 
aus der Gegend für einen Tag in die 
Welt des Cheerleadings führen. Zusam-
men arbeitete man an den ersten 
Übungen und mit Spiel und Spaß konn-
ten bereits neue Erfahrungen geschaf-
fen werden.
Sollten die im März geplanten Öff-
nungsschritte für die Zukunft gelten, 
freuen wir uns auf ein langsam, aber 
stetiges Öffnen des Sportbetriebs. So-
bald kontaktfreier Sport in kleinen 
Gruppen im Außenbereich gestattet ist, 
wollen wir das bereits wahrnehmen 
und ein gemeinsames Trainieren mit 
Abstand anbieten. Hierbei wird auf 
Kraft- und Ausdauerübungen gesetzt 
werden. 
Gilt dies auch irgendwann für den In-
nenbetrieb, wollen wir diese Art des 
Trainings wieder in die Halle verlegen. 
Hierbei ist es auch möglich, individuell 
mit unserem Equipment an Turnele-
menten zu arbeiten.
Bei der Öffnung des Kontaktsports im 
Außen- bzw. Innenbereich planen wir 
damit – wie letztes Jahr – in festen 
Kleingruppen wieder ohne Abstand zu 
trainieren. Hierbei kann dann auch 
wieder an Stunts gearbeitet werden. 
Wie letztes Jahr muss bei Lockerungen 
für den Sport mit einem Hygienekon-
zept gearbeitet werden, aber das neh-
men wir gerne in Kauf.

All diese Schritte haben noch keine Eile 
und die Gesundheit aller Sportler des 
TVs liegt uns am Herzen. Trotzdem 
freuen wir uns schon darauf unsere 
Sportler hoffentlich bald wieder – wenn 
auch erstmal mit Abstand – persönlich 
zu sehen.

Stuntgroup
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Fechttraining im „home office“, 
Rückblick

Die im letzten Vereinsheft geäußerte 
Vermutung, dass noch länger mit Ein-
schränkungen im Trainingsbetrieb zu 
rechnen sei, hat sich leider bewahrhei-
tet. Die zweite Welle hatte uns, wie 
mittlerweile bekannt, länger im Griff 
und wir kämpfen momentan mit der 
Dritten. 

Der Rückblick auf das letzte Halbjahr 
wird deshalb sehr übersichtlich ausfal-
len. Durch den Lockdown wurde ab 
1. November unserem Fechtsport in der 
Halle ein Ende gesetzt. Auch unser gro-
ßes Internationales Meider-Turnier, das 
heuer für den 29. März geplant war, 
wurde vom Bayerischen Fechtverband  
als Ranglisten-Turnier gestrichen und  
von unserer Abteilung abgesagt, da sich 
eine Verschärfung des Lockdowns be-
reits abzeichnete.

So wurde einzig und allein ein wöchent-
lich über den Bildschirm angesagtes 
home training für die jugendlichen 
Fechter angeboten. Die Übungsleiter 
Florian Gottschall und Winnie Polzer 
zeigten präzise und anschaulich gym-
nastische Übungen und leichte Beinar-
beit, die zum Mitmachen im Zimmer 
anregte und auch gut angenommen 
wurde. Über diese Trainingsvariante 
bekamen die jungen Fechter neben der 

sportlichen Bewegung auch das  Gefühl 
für die Gruppe wieder vermittelt. Diese 
Trainingsform bewährte sich gut und 
blieb somit bis jetzt eine feste Einrich-
tung in der Woche, die neben den Ju-
gendlichen auch ältere Jahrgänge an-
lockte. Herzhaft motiviert durch die 
Ansagen von Flori und Winnie versuchte 
doch jeder angestrengt und konzent-
riert seinen verkrampften Körper zu 
lockern und die eingerostete Muskula-
tur zu beleben. 

Fechten

Unsere Trainer auf Abstand,Uli Neuner, Flori Gottschall und Winni Polzer



 

Sportangebot des TV 1861 Ingolstadt

American	 Herren ab 19 J. GFL          	 www.in-dukes.de/index.php/herren/training
	 Jugend Tackle 17 bis 19 J.	 www.in-dukes.de/index.php/jugend/training
	 Jugend Tackle 14 bis 16 J.	 www.in-dukes.de/index.php/jugend/training
	 Jugend Flag 6 bis 13 J.	 www.in-dukes.de/index.php/flag/training

Badminton	 (Mo nur Halle 2)	 Mo / Mi	 19.15	 BSA Halle 1 - 2

Baseball	 Aktuelle Zeiten unter: www.ingolstadtschanzer.de
	 Herren	 Mi / Fr	 18.00 - 20.00	 Baseballplatz
	 Herren 2+3 (ab 15 J.)	 Di / Do	 18.00 - 20.00	 Baseballplatz
	 Softball (Damen ab 14 J.)	 Mi / Fr	 18.00 - 20.00	 Baseballplatz
	 Jugend 1 U15	 Di / Do	 17.00 - 19.00	 Baseballplatz
	 Jugend 2 U15	 Mi / Fr	 16.30 - 18.30	 Baseballplatz
	 Schüler Coachpitch (U 10)	 Di / Do	 17.30 - 19.00	 Baseballplatz
	 BBQ	 Fr	 17.30 - 19.00	 Baseballplatz

Cheerleading	 Seniors „Coed Elite“(ab 16 J.)	 Do / So	 18.00 - 20.00	 BSA
	 Juniors „Junior Elite“ (11-15 J.)	 Di	 16.30 - 18.30	 Gs Friedrichshofen
		  So	 16.00 - 18.00	 BSA
	 Juniors „Youth Elite“ (11-15 J.)	 Do / So	 16.00 - 18.00	 BSA
	 Peewees „Mini Elite“ (8 - 12 J.)	 Mo	 16.30 - 18.30	 Gs Friedrichshofen
		  So	 16.00 - 18.00	 BSA
	 Peewees „Tiny Elite“ (ab 5 - 10 J.)	 Fr	 17.00 - 18:30	 Judoraum

Fechten	 Erwachsene	 Mo / Fr	 19.00 - 21.30	 BSA Halle 3
(ab April 17.00!)	 Anfänger/Schüler/A- u. B-Jugend	 Mo / Fr	 17.30 - 19.00	 BSA Halle 3

FuSSball	 G (Jahrgang 2015 und jünger)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 F3 (Jahrgang 2014) 	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 F2 (Jahrgang 2013)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 F1 (Jahrgang 2012)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 E3 (Jahrgang 2011/10)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 E2 (Jahrgang 2011)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 E1 (Jahrgang 2010)	 Mo / Mi	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 D1 (Jahrgang 2009/08)	 Mo / Mi	 17.30 - 18.45	 Sportpl. Freigelände
	 D2 (Jahrgang 2009/08)	 Mo / Mi	 17.00 - 18.30	 Sportpl. Freigelände
	 C1 (Jahrgang 2007/06)	 Mo / Mi	 17.30 - 19.00	 Sportpl. Freigelände
	 B (Jahrgang 2004/05)	 Mo / Mi	 17.30 - 19.00	 Sportpl. Freigelände
	 A (Jahrgang 2002/2003) 	 Mo / Mi	 17.30 - 19.00	 Sportpl. Freigelände
	 Herren II AH – Alte Herren ab 30 J.	 Do	 19.00 - 20.30	 Sportpl. Freigelände
	 Herren	 Mi / Fr	 19.00 - 21.00	 Sportpl. Freigelände
	 Herren III	 Di / Do	 18.30 - 20.30	 Sportpl. Freigelände

Handball	 Bambinis+Minnis (2013-2016)	 Di	 17.00 - 18.30	 BSA
		  Fr	 15.30 - 16.30	 Paul-Wegmann-Halle
	 E-Jugend (2008-2013)	 Di	 17.00 - 18.30	 BSA
		  Fr	 15.30 - 17.00	 Paul-Wegmann-Halle
	 Weibl. A-Jugend (2003-2006)	 Do	 18.30 - 20.00	 Stollstr.
		  Fr	 17.00 - 19.00	 Paul-Wegmann-Halle
	 Männl. D-Jugend (2008-2011)	 Di / Do	 17.00 - 18.30	 Paul-Wegmann-Halle
	 Erwachsene 	 www.hgingolstadt.de/#training

Karate	 Kinder / Erwachsene	 Di / Fr 	 17.00 - 18.30	 BSA Halle 1
	 Erwachsene	 Di / Fr 	 18.30 - 20.00	 BSA Halle 1
	 Kobudo (14-täg. gerade KW)	 So	 10.00-11.30	 BSA

Kegeln	 Mai bis Juli nur montags!	 Mo / Mi	 17.00 - 22.00	 Kegelbahn

Rugby	 Erwachsene Damen u. Herren	 Di / Do	 19.00 - 21.00	 Sportpl. Freigelände
	 Kinder / Jugend	 Do	 18.00 - 19.00	  
		  So	 10.30 - 12.00	

RSG	 Kinder 6 -7 Jahre	 Mo	 16.00 - 17.20	 BSA Halle 1
	 Kinder ab 8 Jahre	 Mo	 17.20 - 18.30	 BSA Halle 1
	 Kinder ab 9 Jahre	 Mi	 16.00 - 18.00	 BSA Judoraum
	 Kinder 5 - 6 Jahre	 Fr	 16.00 - 17.30	 BSA Judoraum
	 Wettkampf Leistungsgruppe	 https:// rsg.tv1861-ingolstadt.de

Ski und	 Kinderskigymn. bis März 2021	 Mo	 16.30 - 17.30	 BSA Halle 3
Snowboard	 Gymnastik + Wellness	 Do	 18.30	 BSA Halle 1 - 3
	 nur Oktober bis April!
	 Radfahren Tourenräder	 Di	 10.00	 Treffpunkt TV
		  Do	 18.00	 Treffpunkt TV
	 Nordic Walking	 Mi	 09.00	 Fischerh. Baggersee

Stockschützen		  Mi / Sa	 ab 13.30	 Freigelände

Taekwondo	 Anfänger Kurs Kinder (ab 5 Jahre)	 Mo / Do	 17.30 - 18.30	 BSA Judoraum
	 Mittelgruppe Kinder / Jugend	 Mo / Do	 18.30 - 19.30	 BSA Judoraum

Tischtennis	 Erwachsene / Jugendliche	 Mo	 19.15 -21.30	 BSA Halle 1
	 Erwachsene / Jugendliche	 Fr	 19.30 - 21.30	 BSA Halle 1

Turn Fit Gesund	
Kinder	 Eltern-Kind-Turnen (1- 3 Jahre)	 Mi	 16.00  - 17.00	 CKGS große Halle
	 Eltern-Kind Gruppe 2	 Mi	 17.00-18.00	 CKGS große Halle
	 Sportorientierung (4 -7 Jahre)	 Do	 16.00-17.30	 CKGS große Halle	
Erwachsene	 Power Gym	 Mo	 9.00  - 10.00	 BSA Judoraum
	 Gym 50 Plus	 Mo	 19.00  - 20.00	 CKGS große Halle
	 Yoga	 Mo	 18.20  - 19.20	 CKGS kleine Halle
	 Körperbalance	 Mo	 19.30  - 20.30	 CKGS kleine Halle
	 Jazzdance	 Mo	 20.30  - 22.00	 CKGS große Halle
	 Aqua-Jogging	 Di	 18.45  - 19.45	 CKGS Schwimmbad
	 Nordic Walking	 Mi	 09.00	 Fischerh. Baggersee
		  Mi	 18.30	 Gerolfing
	 Körperbalance	 Mi	 9.00  - 10.00	 BSA Judoraum
	 Wirbelsäulentraining	 Do	 18.00  - 19.00	 CKGS große Halle

Volleyball	 Erwachsene	 Mi	 19.30 - 21.30	 BSA Halle
		  Fr	 19.00 - 21.30	 BSA Halle	

Anfragen: Abteilungsleiter (siehe S.3) u. TV Geschäftsstelle Tel. 0841 / 830 81
Hausmeister  Tel.  0172 / 814 30 43

Trainingszeiten Bowling, Kegeln, Stockschützen: Abteilungsleitung (Seite 3) kontaktierenCKGS = Christoph-Kolumbus-Grundschule, Ungernederstr. 11, 85057 Ingolstadt	
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Wenig Neues aus der 
Fußballabteilung

Die Freude war groß, als wir uns Anfang 
März dieses Jahres wieder zum Training 
treffen durften. Leider hielt dieses 
Glücksgefühl nur für ca. drei Wochen 
an, danach bestand wieder Sportverbot 
und somit auch keine Möglichkeit wei-
terhin zu trainieren. Aber diese kurze 
Zeit hat den Trainern gezeigt, und eini-
ge waren auch wirklich von der hohen 

Trainingsbeteiligung überrascht, wie 
wichtig die Jugendarbeit in allen Al-
tersklassen ist. Die Kinder lechzen rich-
tig nach Bewegung und haben mit gro-
ßer Freude am Training teilgenommen, 
obwohl das obligatorische Abschluss-
spiel zum Ende des Trainings leider 
nicht stattfinden durfte. 
Auch die beliebte komplette Hallensai-
son mussten wir leider entfallen lassen.
Ein großer Dank auch an alle Eltern, die 
es alle hingenommen haben, dass im 
September und Oktober die Kabinen 
komplett gesperrt waren und wir uns 
im Freien umgezogen haben, um die 
Wettkämpfe (die damals noch erlaubt 
waren) durchführen zu können. Das ist 

kein optimaler Zustand, das ist mir sehr 
wohl bewusst, aber wir konnten es lei-
der nicht ändern.
Leider wissen wir momentan nicht, 
wann und wie wir wieder in den Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb einstei-
gen dürfen. Ich hoffe nur, dass dies sehr 
zeitnah der Fall sein wird.
Die große Herausforderung wird dann 
sein, wieder den Spaß am Fußball und 
Sport zu vermitteln, die Kinder haben 
und hatten sich fast ein halbes Jahr 
nicht mehr gesehen. Die üblichen 
Events wie Weihnachtsfeier oder ge-
meinsame Essen nach einem Hallentur-
nier sind ja komplett entfallen. Wir 
planen auf alle Fälle diverse Sommer-
feste und hoffen, dass wir diese auch 
durchführen können, damit wir alle 
wieder näher zusammenrücken.
Bei den Erwachsenen ist die Lage in 
etwa genauso, diese durften sogar nur 
zweimal trainieren. Allerdings halten 
sich hier sehr viele mit Joggingeinhei-
ten fit. Ich hoffe daher, dass es uns 
dann gelingt wieder alle drei Mann-
schaften in den Spielbetrieb zu bekom-
men.
Die eigentlich im März 2021 fälligen 
Neuwahlen werden selbstverständlich 
nachgeholt, sobald die Erlaubnis dazu 
besteht.
Bedanken möchte ich mich auch noch 
bei allen Sponsoren, die uns in diesen 
ungewöhnlichen Zeiten weiterhin zur 
Seite stehen.
Ich hoffe, wir können bald alle wieder 
an Turnieren teilnehmen.

Ende März ergaben nun wärmere Tage 
neue Möglichkeiten des Trainings. Man 
konnte unter entsprechenden Bedin-
gungen wieder auf den Sportplatz – al-
les wie schon mal gehabt. Und wieder 
motivierten Ulli, Winnie und Flori die 
Jungen und Mädchen in Gruppen zum 
Konditionstraining am Platz. Eine ge-
pflegte Beinarbeit mit den fecht spezi-
fischen Schritt- und Ausfall-Kombinati-
onen bildeten dann das Ende der 
spannenden 60 Minuten. Dieses Platz-
training am Freitag war nur möglich, 
wenn die Witterung es zuließ. Aber 

auch wenn Schneeschauer das Gelände 
überzuckert hatten, so hinterließen die 
jungen Fechter nach getaner Arbeit im-
merhin interessante Fußabdrücke. 
So machten wir Woche für Woche wei-
ter in der begründeten Hoffnung, dass 
durch eine Impfung gegen Corona unser 
Sport irgendwann wieder regelmäßig 
betrieben werden kann. 

Ausblick

Die Lust, bald wieder ins Training ein-
steigen zu können, ist natürlich bei al-
len deutlich spürbar, aber Geduld  in 
der heutigen Situation der Pandemie ist 
einfach nötig.

Unsere Überlegungen zielen im Moment 
darauf ab, Unternehmungen einzuleiten 
wie unsere Abteilung im nächsten Halb-
jahr wieder näher zusammen rücken 
kann. Wir planen deshalb, wenn mög-
lich, im September oder Oktober mit 
unserem Meister Lev ein Wochenende 
mit Sport und einem spannenden Frei-
zeitprogramm zu gestalten, wo die Lust 
am gemeinsamen Fechten und Beisam-
mensein wieder angeregt werden soll.
Auch möchten wir gerne zusammen im 
Herbst eine Wanderung im Altmühltal 
unternehmen, wo wir unter der kundi-

gen Führung eines befreundeten Höh-
lenforschers einige interessante Punkte 
und Höhlen in dieser herrlichen Land-
schaft erwandern und erkunden wer-
den.
Sicher werden Turniere und Wettbe-
werbe erst gegen Ende des Jahres, 
wenn überhaupt, wieder möglich sein 
und von einem normalen Training in der 
Halle werden wir noch längere Zeit 
träumen müssen. Bis dahin müssen wir 
aber unser besonderes Augenmerk dar-
auf richten, dass die Kontakte der Mit-
glieder untereinander nicht abreißen 
und besonders unsere jungen Fechte-
rinnen und Fechter die Bindung und die 
Freude an ihren Sport nicht verlieren.

Beinarbeit im Neuschnee im März Hallenturnier

Fussball



Die neue Holzverkleidung im Rombos-
stil war eine richtig tolle Idee von Bo-
ris und die neuen Matten mit der origi-

nalen Kampffläche haben wir den 
Bemühungen von Klaus zu verdanken. 
Ein ganzes Jahr viele Gespräche, meh-
rere Kostenvoranschläge und natürlich 
die Geduld bei der Umsetzung, nicht 
locker zu lassen, machten schlussend-
lich aus dem alten Gymnastikraum ein 
perfektes Dojo. Boris spendierte noch 
ein TV-Gerät, welches fest an der 
Wand über der Kampffläche befestigt 
wurde, als wäre es das normalste auf 
der Welt, um künftig das Turnierfee-
ling auch im Training vermitteln zu 
können.
Abschließend möchten wir uns natür-
lich auch noch bei den beiden Haus-
meistern Stefan und Alex recht herz-
lich bedanken, die uns jederzeit bei 
Problemen oder Fragen beratend in 
den zwei Wochen zur Seite standen. 
Nun wünschen wir uns nur noch, dass 
sich die Inzidenzwerte schnell verbes-

sern oder einfach ganz verschwinden, 
und wir das neue Dojo einweihen kön-
nen.  

Auf unserer Karate Homepage www.
karate-tv1861.de könnt ihr natürlich 
noch etwas genauer nachlesen was es 
bei uns so Tolles und Neues gibt. 
In diesem Sinne verbleibt die Vor-
standschaft mit einem Dreifachen 
Kiai!

Für alle, die bereits im TV einem Sport 
nachgehen, aber Lust haben, auch mal 
beim Karate rein zu schnuppern, hier 
natürlich nochmal unsere Trainingszei-
ten:

Karate Training 
Dienstag, Freitag: 
17.00 - 18.30 Uhr 
18.30 - 20.00 Uhr

Kobudo Training 
Sonntag, jede zweite Woche (also jede 
gerade KW): 10.00 - 11.30 Uhr

Karate

Das Dojo im neuen Glanz

Dreißig Jahre alte Bodenmatten, die 
genauso alte Holzverkleidung an den 
Wänden, die vergilbten Wände und die 
veraltete Verkabelung der Schalter 
und Steckdosen verlangte geradezu 
nach einem Rundumschlag. 
Die Renovierungsarbeiten sind abge-
schlossen und nichts von alldem ist 
mehr zu erkennen. Als sehr schwierig 
zu streichen erwies sich die Decke, 
aber zusammen mit der großen Wand-
seite erstrahlt sie jetzt, dank der Un-
terstützung von Oliver, Sascha, Steffi, 
Dennis, Boris und Klaus, im neuen 

Reinweiß und die beiden Wände ge-
genüber im Cappuccino Look. Sie ge-
ben dem Raum nicht nur ein besonde-

res Flair, sondern runden das Gesamt- 
bild nahezu perfekt ab.

Der ehemals sehr verlebte Raum

Jetzt im neuen Look
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Rückblick … was bis jetzt 
geschah …

Das vergangene Jahr liegt uns noch 
schwer im Magen … Was eine vorüber-
gehende Schließung der Sporthallen 
und Pausierung unserer Trainingsaktivi-
täten sein sollte, hat sich doch etwas in 
die Länge gezogen und zur Absage aller 
Wettkämpfe geführt.
Bis März schien alles noch normal bis es 
dann zum ersten Lockdown kam. Vor-
erst ein großer Schock, wie soll es nun 
mit dem Training weitergehen? Aber die 
Mädchen der Rhythmischen Sportgym-
nastik haben nicht aufgegeben! Trai-
ning zu Hause, über Zoom, online Trai-
ning mit Trainern aus anderen Ländern 
konnte durchgeführt werden. Anstatt 
aufzugeben, konnten sich unsere Mäd-
chen sogar stark verbessern. Nach dem 
ersten Lockdown ging es für die Leis-
tungsmädchen wieder zurück in den 
Normalbetrieb. Obwohl die Bayerischen 

Meisterschaften nicht stattfanden, 
konnte eine Qualifikationsmeister-
schaft für die Meisterklasse in Nürnberg 
durchgeführt werden. 
Schwer zu verkraften war insbesondere 
die Absage der Deutschen Meisterschaft 
in November 2020 in Düsseldorf. Vanes-
sa Schäfer hatte sich in der Meister-
klasse qualifiziert und buchstäblich bis 
zur letzten Minute hart trainiert. Die 
Enttäuschung war sehr groß! Vor allem 
wurde die Meisterschaft vom Deut-
schen Turner-Bund ein Tag vor geplan-
ter Anreise zu dem Wettkampfort abge-
sagt. 

Wie es aktuell läuft

Seit dem letzten Lockdown bieten wir 
unser Training online über Zoom an. Al-
lerdings sind die Trainingszeiten stark 
reduziert. Die Wettkampfgymnasiastin-
nen trainieren zwei Mal in der Woche 
und die Breitensportgruppen ein Mal. 

Rhythmische Sportgymnastik



Store Ingolstadt | Manchinger Str. 129

Am Anfang schien das neue Trainings-
format in den vier Hauswänden span-
nend, aber langsam zeigen sich die 
Grenzen und die Akzeptanz wird immer 
geringer. Es ist nicht nur die Einschrän-
kung der Bewegungsmöglichkeiten, 
sondern auch die Tatsache, dass das Le-
ben der Mädchen vorwiegend vor dem 
Bildschirm stattfindet. Nicht alle haben 
außerdem so viel Platz in der Wohnung 
und die Internetverbindung ist nicht 
immer optimal. Wie stark die Sehn-
sucht nach einem gemeinsamen Trai-
ning fern ab von einem Monitor ist, ha-
ben wir in der ersten Osterwoche 
gemerkt. Die Inzidenzzahlen und das 
schöne Wetter haben das Training auf 
dem Sportplatzgelände ermöglicht. Der 
Austausch zwischen den Mädchen nahm 
kein Ende. Leider war die Freude von 
kurzer Dauer … 

Nichtdestotrotz, man kann es kaum 
glauben: der Wettkampfbetrieb bei der 
RSG geht weiter. Auch die Wettkämpfe 
kennen neue Formate, es gibt „Online 
Turniere“, „Garten Turniere“ und sogar 
„Wohnzimmer Turniere“ auf der ganzen 
Welt. Bei einem dieser Wohnzimmer 
Turniere, haben einige Mädchen der 
SWK und KLK mitgemacht. Für ältere 
Jahrgänge ist tatsächlich der Platz zu 
Hause viel zu gering. Bei der SWK ha-
ben in der Kategorie Silber 2010, Alise 
Samohvala (2. Platz), Sophia Metscheri-
akow (4. Platz), Diana Becker (6. Platz) 
mit einer adaptierten Übung ohne 
Handgerät teilgenommen. In der Kate-
gorie Silber 2011 startete Walensija Na-
liwko (5. Platz) auch mit einer Kür ohne 
Handgerät. Bei den KLK startete Milana 
Kulpinow mit einer Übung ohne Hand-
gerät und eine mit den Keulen. Sie star-

tete in der Kategorie 2012 Silber A und 
erreichte den 6. Platz. Elisabeth Milo-
vanov in der Kategorie 2013 Silber er-
gatterte sich die Goldmedaille. Alise 
Samohvala nahm erfolgreich bei meh-
reren online Turnieren teil. So ist unser 
Verein, dank den engagierten Eltern 
weltweit vertreten. Wie zum Beispiel in 

Washington beim Winter Cup wo sie 
sich mit den Übungen mit dem Seil und 
Keulen den ersten Platz erturnte. 
All unsere Mädchen geben ihr Bestes 
bei jeder Trainingseinheit und zeigen 
ihre Leidenschaft für diesen tollen 
Sport! 

Auch die Trainerinnen müssen neben 
Home Schooling, Home Office und 
Home Training bei Laune gehalten wer-
den! Wir nehmen Weiterbildungsmög-
lichkeiten war und versuchen regelmä-
ßig online Meetings zu halten, um uns 
weiterhin austauschen zu können! 

Ein Blick in die Zukunft

Es sind noch ein paar „live“ Meister-
schaften geplant, die noch nicht abge-
sagt wurden. Ob sie noch stattfinden ist 
fraglich. Zudem ist ohne Zugang zu den 
Hallen eine ausreichende Vorbereitung 
nicht möglich. Die Hallen wären für‘s 
Training bereit und wir haben sogar ei-
nen zweiten Wettkampfteppich erwer-
ben können, dank der Unterstützung 
unseres Vereinsvorstandes! So wird die 
Trainingsorganisation in der Halle er-
leichtert. 
Wir machen weiterhin mit dem Online-
training weiter. Sobald es aber erlaubt 
ist und das Wetter mitspielt werden wir 
das Training auf den Sportplatz oder 
besser noch in die Halle verlegen. Pro-
bestunden für‘s Onlinetraining können 
auch vereinbart werden. Einfach bei 
der Abteilungsleitung per Mail anfragen. 

Training im Freien Vereinsleben: trainieren, besprechen, feiern …
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Drei Gymnastinnen, Julia Blok, Lena 
Lejkom und Vanessa Schäfer, haben sich 
entschieden eine Trainerausbildung zu 
absolvieren. Das Basis Modul haben be-
reits alle geschafft (was auch online 
angeboten wurde). Nun bleibt das Mo-
dul für Leistungssport RSG in Obera-
ching. Somit wird unser Trainerteam 
verstärkt und unsere Nachwuchsgym-
nastinnen werden viel von den Erfah-
rungen und vom Können unserer drei 

neuen Trainerinnen profitieren können. 
Auf ein Projekt freuen wir uns beson-
ders. Am 10.  Oktober 2021 dürfen wir 
beim Familienkonzert „Einmal um die 
Welt getanzt“ des Georgisches Kam-
merorchesters Ingolstadt auftreten. 
Der bekannte KiKa-Moderator Juri 
Tetzlaff und unsere Gymnastinnen wer-
den das Publikum auf eine musikalische 
und tänzerische Reise begleiten. Hof-
fentlich darf diese Reise stattfinden!

Kreativität großgeschrieben

Die letzten Monate haben uns alle auf 
Trapp gehalten, deshalb war auch ein 
wenig Kreativität gefragt. Mit einer 
verlängerten Winterpause sind wir in 
den November gestartet und haben uns 
zum ersten Training wieder im Februar 
gesehen. Diesmal leider nicht auf dem 
Rugbyfeld, wie sonst üblich, sondern 
per Zoom-Onlinetraining.
Unter Zuhilfenahme professioneller Hil-
fe von Nike Bornhuse, aus der Physio-
therapie Mathias Strampe, sind wir in 
das Online Training gestartet und konn-
ten viel lernen. Die Übungen sind stets 
sehr anspruchsvoll, muskelgruppenbe-
tont und haben zudem auch viel Ab-
wechslung in das Trainingsportfolio ge-
bracht.

Neben den körperlichen Trainingsein-
heiten gibt es auch immer wieder Ein-
blicke in die Theorie des Rugbys. Regel-
verständnis, taktische Spielzüge oder 
auch grundlegende Schiedsrichterent-
scheidungen in gewissen Situationen 
wird hierbei besprochen.

Training auf dem Platz

Lichtblicke während der Pandemie gab 
es natürlich auch, als man am 9. März 
zum ersten Mal wieder seit Monaten 
draußen auf dem Platz zusammen, aber 
doch getrennt, trainieren konnte. Die 
Einschränkungen der Trainingsgruppen-
stärke, als auch den Trainingsmodus, 
konnte niemanden davon abbringen, in 
die erste Trainingseinheit zu starten. 
Mit zwei Gruppen, je zehn Personen, 

Rugby

Selbst das Schneechaos der zweiten Woche hat uns nicht vom Training abgehalten!
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Finden Sie Ihre perfekte 
Werbelösung – komplett 
aus einer Hand.

www.tengler-werbemanufaktur.de

durfte auf dem Platz trainiert werden. 
Die Möglichkeit hat sich natürlich nie-
mand nehmen lassen, sodass wir an die-
sem ersten Termin direkt mit 20 Perso-
nen auf dem Feld standen und in das 
Training starten konnten. Auch wenn es 
die Pandemie nur für einen Zeitraum 
von zwei Wochen zugelassen hat, dass 
man das Erwachsenentraining durch-
führen konnte, war es doch eine längst 
notwendige Abwechslung für alle Betei-
ligten! Auch die Kids sind zahlreich in 
ihre erste Trainingseinheit gestartet, 
deutlich länger konnten sie trainieren, 
da der 7-Tages-Inzidenzwert von 100 
länger auf sich warten ließ. Gekonnt 
hat Dennis Clerkin, unser Kindertrainer, 
die Kids zum Training motiviert, sodass 
auch der ein oder andere gar nicht 
mehr damit aufhören wollte. Es tat sehr 

gut, die Kinder wieder zu sehen und ih-
nen eine gute Perspektive aufzuzeigen.
Wir können es kaum erwarten, unseren 
Platz wieder unter den Füßen zu spüren 
und das Training draußen an der fri-
schen Luft abhalten zu können. Bei all 
den Ersatztrainingseinheiten, die On-
line oder im privaten Bereich stattfin-
den, kann den Rugbyplatz doch nichts 
wirklich ersetzen.

Die Abteilung schläft nicht

Die restliche Zeit, die man so noch üb-
rig hatte, wurde selbstverständlich 
auch gewinnbringend für die Abteilung 
genutzt. Papierarbeit geht zwar nie so 
leicht von der Hand wie das Training 
auf dem Feld, aber nichts desto trotz 
hat sich die Vorstandschaft der Abtei-

lung an ein Strategiepapier gesetzt, um 
den Aufbau und die Erweiterung der Ab-
teilung weiter voranzubringen.
In erster Linie steht die Sponsoren- 
suche vorne an, doch keine Sponsoren 
ohne zahlreiche Ziele und Maßnahmen, 
die erreicht werden wollen. Da sich nun 
das Herrenteam langsam einer sehr gu-
ten Teamstärke nähert, werden weite-
re Ziele wie ein eigenes Damenteam 
und der Ausbau der Kinderabteilung in 
Angriff genommen. Wir hoffen auf ein 
baldiges Ende der Pandemie und eben-
falls darauf, dass unsere Ziele verfolg-
bar bleiben und die Abteilung weiterhin 
für ein gutes Wachstum sorgt. Sollte 
innerhalb des TV 1861 Interesse für ein 
Sponsoring der Abteilung Rugby beste-
hen, kann gerne auf uns zugegangen 
werden. Die Kontaktdaten findet ihr 

auf unserer Homepage oder auf der 
Homepage des TV 1861.

Termine und Kontakt

Der Wiederbeginn des Trainings wird 
auf Facebook, Instagram, sowie unse-
rer neuen Homepage bekannt gegeben.
Training Herren und Damen
DI, DO 19 – 21.00 Uhr
Kindertraining
DO 18 – 19.00 Uhr, SO 10.30 – 12.00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils 15 min vorher vor 
dem Haupteingang.

Bei Interesse: www.facebook.com/ 
IngolstadtRugbyBaboons oder www.
rugby-ingolstadt.de oder www. 
instagram.de/RugbyIngolstadt oder 
info@rugby-ingolstadt.de 



Skiabteilung auf neuen Wegen 

Corona! dieses Thema hat uns alle fest 
im Griff und macht, wie wir leidlich 
feststellen mussten, auch vor der Skiab-
teilung nicht halt. Doch auch diese neue 
Herausforderung meistern wir. Wo ge-
wohnte Angebote nicht mehr möglich 

sind, da tun sich durch Improvisation 
und Gemeinschaft neue Möglichkeiten 
auf. Leider mussten wir auf unsere Klas-
siker wie Skilager, Vereins-, Stadt- und 
Regionsmeisterschaft verzichten, aber 
im Herbst starteten wir mit einer Kin-
derskigymnastik voll durch und boten 
zeitgleich Elternsport an. Ein Angebot, 
dass von Beginn an sehr gut angenom-
men wurde. Leider musste der Live-
Breitensport nach zwei Wochen wieder 
eingestellt werden. Doch auf Grund des 
positiven Zuspruchs starten wir, sobald 
es wieder erlaubt ist, neu durch.
Statt einer Weihnachtsfeier luden wir 
in diesem Jahr zu einem Lichterspazier-

gang um den Auwaldsee ein, um mit 
kleinen Stollenpäckchen und etwas 
warmem Tee den frühen Abend zu ge-
nießen. Als Überraschung war auch der 
Nikolaus mit seinem Stand-Up-Paddle 
(SUP) auf dem See unterwegs.
Nachdem „Sehen“ auch ein relativer 
Begriff ist und uns der Spaß an der Be-

wegung nicht ausgeht, hat es jede Wo-
che eine Skype-Stunde mit Krafttrai-
ning und Yoga gegeben. Für die kleinen 
Skifahrer gab es auch Kinderyoga mit 
einem Ausflug in das Tierreich. Vielen 
Dank an Nina und Michl die uns virtuell 
wöchentlich in ihr Wohnzimmer einge-
laden und uns dabei angeleitet haben. 
Und Bruno der uns wöchentlich per Mail 
auf eine Radltour der letzten Jahre 
mitgenommen hat.
Um nicht nur für uns etwas Gutes zu 
tun, sondern auch für die Allgemeinheit 
zu Sorgen, haben wir uns zur Müllsam-
melaktion am Auwaldsee und auch um 
das TV-Gelände getroffen. Der herum-

Ski- und Snowboard
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liegende und Säcke füllende Müll, gab 
uns die Möglichkeit an der frischen Luft 
zu sein, bei einem Spaziergang und uns 
offiziell wieder zu sehen.
Für die kommende Sommersaison ha-
ben wir schon wieder viele Ideen (Zel-
ten, Radltour, Wakeboarden und vieles 
mehr) im Kopf und freuen uns, wenn 
wir uns alle endlich wieder „Live und in 
Farbe“ sehen dürfen.

Franz Käser und Mane Friedrich 
teilen sich 2020 zum zweiten 
Mal den Radtitel

Die beiden Guides fuhren von 29 Fahr-
ten 27x mit. Den 3. Platz belegte Ingrid 
Klitzing mit 24 vor Gitti Günzler mit 22 
Teilnahmen. Trotz Corona konnten im-
merhin noch 29  Fahrten durchgeführt 
werden, letztes Jahr waren es 50. Ins-
gesamt sind 24 Personen 1285 km gera-

delt. Das entspricht 44 km pro Tour. Im 
Schnitt haben zehn Personen pro Fahrt 
teilgenommen. Wegen Regen musste 5x 
abgesagt werden. Die Rolle als Guide 
übernahmen Mane Friedrich 2x, Franz 
8x und Bruno 19x.

Leider musste die große Radtour nach 
Chamerau, zu der sich 13 Radler ange-
meldet hatten, wegen Corona abgesagt 
werden. Höhepunkt in 2020 war die 
Radwallfahrt nach Kloster Scheyern. Als 
Ersatz für Chamerau machten sich 13 

SUP-Nikolaus Müllsammeln am Auwaldsee

Die Radler vor der Klosterkirche in Scheyern

KLAR. PURISTISCH. ELEGANT.

EXKLUSIVER SONNEN- 
UND WETTERSCHUTZ
Bei uns stimmen Technik & Design
Große Auswahl · Sonnensegel
Sichtschutz · Sonnenschutz
Markisen

Fachgerechte Beratung 
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Montage aus einer Hand.
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Die Platten stauben ein – 
Wir hoffen ihr nicht!

In Zeiten von Corona fragen sich immer 
mehr Vereinsmitglieder, wozu sie über-
haupt noch im Verein sind. Der Sport, 
aber auch der Spaß, kann nun schon seit 
längerem nicht mehr im Vereinsleben 
gelebt werden. Wir wollen euch an die-
ser Stelle eins ganz deutlich mitteilen: 
Wir vermissen euch! Und wir werden so 
früh wie möglich wieder anfangen, in 
der Halle zu spielen! Tischtennis ist für 
Nicht-Vereinsspieler meistens keine ak-
tive Sportart, die einen fit hält. Doch 
jedem aktiven Spieler fallen in diesen 
Zeiten unendlich viele Argumente ein:
• „Training der gesamten Körpermusku-
latur, die gleichzeitige Koordination  
aller Gliedmaßen zu einer einheitlichen 
Bewegung, die schnelle Reaktion auf 
Entscheidungen der Gegner.“
• „Vereinskollegen zum Duellieren und 
auch zum gemeinsamen Spaß haben!“

• „Abwechslung vom Alltag bzw. nach 
der Arbeit zum absoluten Abschalten. 
100% Fokus!“
• „Präzision und Koordination vom ge-
samten Körper, aber auch ein Team- und 
Einzelsport“
• „Nette Leute treffen, Spaß haben und 
warmmachen für‘s Bonschab“
• „Ausgleich vom täglichen Wahnsinn. 
Nette Leute treffen. Konzentration und 
Schnelligkeit“
Diese Zitate von Vereinsmitgliedern der 
Tischtennisabteilung zeigen schon, dass 
Tischtennis ein körperlicher Ausgleich 
ist, der uns aber auch auf sozialer Ebene 
eine Menge Spaß bereitet. Wir freuen 
uns sehr, dies nach dem Lockdown wie-
der aufleben zu lassen, und hoffen, dass 
bis dahin alle fit, munter und fröhlich 
bleiben!
Auch beim BTTV (Bayerischer Tischten-
nis Verband) geht die Organisation der 
neuen Saisons weiter! Nach mehreren 
Terminen – wo auch wir mitwirken 

Pedalritter auf den Weg. Bei herrlichem, 
trotz etwas windigem Wetter, erreich-
ten wir Punkt 12.00 Uhr den bekannten 
Klosterbiergarten. Nach dem Mittages-
sen besuchten wir die Klosterkirche zu 
einem Dankgebet. Auf dem Rückweg 
kehrten wir im Gasthof Winkeläcker bei 
Hundszell ein. Unser Fritz hat über diese 
besondere Tour einen sehr schönen Film 
gedreht und vertont. Hoffentlich kön-
nen wir ihn bald gemeinsam ansehen. 

Ein Erlebnis war auch die Rundtour zu 
den vier Kreuzen im Donaumoos. 
Schlussendlich endete die Radlsaison 
mit dem traditionellen Abradeln mit En-
tenessen in der Antonius-Schweige 
„recht positiv“! Leider war das die letz-
te Veranstaltung vor der erneuten Coro-
na-Welle. Wir hoffen alle, dass wir heu-
er bald wieder erneut angreifen können, 
wenn Corona endlich auf halbwegs ver-
nünftige Inzidenzen abgesunken ist. 

konnten – wurde nun beschlossen, dass 
alle Herren-Mannschaften ab der Sai-
son 2022/2023 im „Braunschweiger 
System“ spielen werden. Die Mann-

schaften werden einheitlich auf vier 
Spieler reduziert, und es werden nun 
alle Spiele bis zum letzten Punkt aus-
gespielt!

Tischtennis
Waldbaden im Glacis

„Wann sehen wir uns wieder?“, „Was 
meinst du, wann können wir wieder 
Sport machen?“ Diese und ähnliche Fra-
gen höre ich immer wieder, wenn ich 
mit Mitgliedern unserer Abteilung tele-
foniere oder bei zufälligen Begegnun-
gen im Viertel oder in der Innenstadt 
spreche. Da momentan jede noch so 
vage Vorhersage unmöglich ist, versu-
che ich, den Kontakt nicht abreißen zu 
lassen, zum Sport in Eigenregie zu ani-
mieren und Mut zu machen. 
Um in die Hallen zurückkehren und in 
Gruppen von max. zehn Personen (Er-
wachsenensport) trainieren zu können, 
muss der Inzidenzwert dauerhaft unter 
50 sinken. Bewegt er sich zwischen 50 
und 100, müssen unsere Aktivitäten un-
ter freiem Himmel stattfinden. Wenn 
es die Trainingsstunde erlaubt, werden 
die Übungsleiter diese Option anbie-
ten. Im Bereich Sportorientierung wäre 
eine Gruppe von bis zu 20 Kinder (Inzi-
denz zwischen 50 und 100) im Freien 
zulässig. Um Eltern-Kind-Turnen in der 
Halle anbieten zu können, muss der 
Wert dauerhaft unter 50 sinken. Von 
diesen Werten sind wir momentan noch 
weit entfernt. Was also tun? Nach wie 

vor bietet Karin mittwochs um 9.00 Uhr 
Nordic Walking am Baggersee an. Man 
läuft zu zweit oder alleine mit Einhal-
tung des Mindestabstands um den See, 
pausiert an der Kneipanlage.  

Mitglieder, die ein Smartphone mit 
WhatsApp besitzen, bitte ich, mir ihre 
Nummer mitzuteilen. So können wir 
wenigstens virtuell Beiträge zum Mit-
machen und kleine Trainingseinheiten 
anbieten. Denjenigen, die kein Smart-
phone haben, empfehle ich Tele-Gym 
im BR: Es findet täglich ein- oder zwei-
mal statt. Meistens um 7.20 und 8.40 
Uhr, dauert 20 bis 25 Minuten und ist 
recht abwechslungsreich. Natürlich er-
setzt es nicht den persönlichen Kontakt 
und Spaß in der Gruppe mit Vereinskol-
legen und Gleichgesinnten, aber man 
bleibt beweglich und fit.

Turnen

Nordic Walking am Baggersee
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Ansonsten laden wir alle ein, das tren-
dige und immer beliebter werdende 
Waldbaden im Glacis oder am Bagger-
see, im Gerolfinger Eichenwald oder am 
Reisberg auszuprobieren. Man braucht:
1.  Zeit (mindestens 1,5 Stunden, je 
nach Gebiet und Strecke gerne mehr, 
optimal wären 3 bis 4 Stunden)

2. Wetterfeste Kleidung (beachte, dass 
es im Wald kühler ist)
3. Trinken, kleinen Snack
4. Keine Elektronik (schalte Handy u.ä. 
ab) und los geht´s!
So wünsche ich uns allen ein baldiges 
Wiedersehen, beste Gesundheit und 
Fitness!

Volleyball

… wie auch sonst so vieles ausgebremst. 
Drei kümmerliche Spieltage, davon im-
merhin zweimal mit Zuschauern zu Hau-
se, durften wir letzte Saison absolvie-
ren, dann machte uns die Pandemie 
einen Strich durch die Rechnung. Bis 
heute ist weder Trainings- noch Spielbe-
trieb möglich. Wann es weitergeht mag 
derzeit keiner sagen. Ob die nächste 
Saison, Spielbeginn Oktober, noch ge-
fährdet ist, kann niemand voraussagen. 
Bis dahin kann vielleicht der eine oder 
andere zumindest in den Sand zum 
Beachen gehen. Die riesengroße Aufga-
be wird es aber für den Hallenvolleyball 
sein, wieder das Team zu sammeln. Der 

große Abstand zum Sport birgt die Ge-
fahr, dass Trainer, Betreuer, Helfer und 
auch Spieler neue Interessen gefunden 
haben. Sprich kein Interesse mehr am 
Hallenvolleyball haben. Die Zeit ist aber 
noch reif, die Schäfchen wieder zu sam-
meln. Zu präsent ist die Pandemie. Es 
wäre das falsche Zeichen, jetzt nach 
Spielern zu suchen. Es bleibt weiter ab-
zuwarten und zu hoffen, dass alles gut 
ausgeht. Aber wir sehen positiv in die 
Zukunft und werden alles daran setzen, 
dass wir uns schnell wieder sammeln 
können und glauben auch, unsere Spie-
ler und Trainer werden engagiert nach 
der Pandemie weitermachen wie bisher. 

1 Achte während des Spaziergangs auf ausreichend Momente zum Entspannen. Es geht nicht um zurück-
gelegte Kilometer, sondern um die im Wald/Park bewusst verbrachte Zeit. Lege Pausen für Meditation und 
Entspannung ein.
2 Atme ganz bewusst tief ein und lange aus. Mit jedem Atemzug findest du mehr innere Ruhe. Genieße das 
satte Grün und die Vielfalt an Blättern, Sträuchern und Gewächsen im Wald. Entdecke Details wie kleine 
Knospen, Blüten und Tierspuren. Das stärkt deine Achtsamkeit und bringt Kraft. Suche beim nächsten 
Besuch nach Veränderungen in der Natur. 
3 Lege Trink- und Brotzeitpausen ein. Durstig und mit knurrendem Magen lässt es sich schlecht entspannen.
4 Berühre die Baumrinde oder umarme den Baum. Fühle die Beschaffenheit der verschiedenen Rinden. 
Nehme den Boden unter deinen Füßen wahr. Gehe gerne barfuß oder mit geschlossenen Augen ein paar 
Schritte. Lausche den zwitschernden Vögeln oder genieße einfach die Stille. Öffne die Sinne, rieche die 
Aromen des Waldes, der Natur.



Beitrittserklärung                ab 01. / __ / 20___
für den TV 1861 Ingolstadt e.V.
 

Hiermit erkläre ich meinen Eintritt in den Verein und 
erkenne die Satzung und Geschäftsordnung des Vereins und der Abteilung als verbindlich an.

Einzugsermächtigung: Ich/wir ermächtige(n) den TV 1861 Ingolstadt e.V. widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei 
Fälligkeit durch Lastschrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.

Mandat für Einzug von SEPA-Basis-Lastschrift: Ich/wir ermächtige(n) den TV 1861 Ingolstadt e.V., Zahlungen von meinem/unserem Kon-
to mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von dem TV 1861 Ingolstadt e.V. auf mein/
unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

___________________________________ 	   _______________________________________________
Ort, Datum		   Unterschrift des/der Kontoinhaber	

Nach den Bestimmungen des Bayerischen Landessportverbandes wird für Sportunfälle nur nach geleisteter Beitragszahlung gehaftet.

Zahlungsempfänger: TV 1861 Ingolstadt e.V., Richard-Wagner-Str. 65, 85057 Ingolstadt
Gläubiger-ID-Nr.: DE 59 ZZZ00000878600 / Mandatsreferenznummer (Die Mandatsreferenznummer wird dem/den Kontoinhaber(n) mit 
einer separaten Ankündigung über den erstmaligen Einzug des Lastschriftbetrages mitgeteilt)

Beitrag als:
	Erwachsener

	Student (mit Bescheinigung)

	Jugendlicher bis 17 Jahre 

	Kind bis 14 Jahre

	Familie 

	Passiv

Für die Abteilung:
	American Football

	Badminton

	Baseball

	Bowling

	Cheerleading

	Fechten

	Fußball

	Handball 

	Karate 

	Kegeln

	Rhyth. Sportgymnastik

	Rugby

	Ski/Snowboard

	Stockschützen

	Taekwon-Do

	Tennis

	Tischtennis 

	Turnen/Fitness 

	Volleyball

Die monatlichen Mitgliedsbeiträge

Gruppe		  in Euro

Erwachsene		  10,00

Jugendliche bis 17 Jahre		  5,50
Auszubildende, Schüler, Studenten, Schwerbehinderte (gegen Nachweis)

Kinder bis 14 Jahre		  4,50

Familie mit Kinder unter 18 Jahre	 20,00

Passive Mitglieder		  5,50

Aufnahmegebühr		  5,00

Barzahlergebühr halbjährlich		  3,50

Abteilungsbeiträge		  in Euro

American Football 	 Erwachsene bzw. Familie)	 5,00
	 Jugend	 3,50
	 Kind bis 14 Jahre	 2,00

Badminton		  2,00

Baseball		  4,50

Bowling	 Erwachsene (TV-Beitrag)	 6,00 + 4,00
	 Jugend (TV-Beitrag)	 2,50

Cheerleading		  3,00

Fechten		  8,00

FuSSball		  2,00

Handball	 Erwachsene (TV-Beitrag)	 4,00
	 Jugend (TV-Beitrag)	 2,00

Karate	 Erwachsene	 6,00
	 1. Kind	 5,00
	 2. Kind	 2,50
	 Ab 3. Kind	 1,50

Rhythm. Sportgymnastik		  8,00
	 Fortgeschrittene/Wettkampfgruppe	 11,00

Rugby		  2,50

Ski / Snowboard (halbjährlich!)	 2,50

Sportorientierung		  3,00

Tennis	 Erwachsener	 6,50
	 Jugendlicher + Kind 	 1,00
	 2. Mitglied	 2,50

Tischtennis		  2,00

Turnen		  3,00



Datenschutzerklärung

Ich willige ein, dass der TV 1861 Ingolstadt e.V., als verantwortliche Stelle, die in der Bei-
trittserklärung erhobenen personenbezogenen Daten, wie Namen, Vorname, Geburtsdatum, 
Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Nationalität und Bankverbindung ausschließlich zum 
Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung von Vereinsin-
formationen durch den Verein verarbeitet und genutzt werden.
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Sportfachverbände und den Bay-
erischen Landes-Sportverband e.V. (BLSV) findet nur im Rahmen der in den Satzungen der 
Fachverbände bzw. des BLSV festgelegten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen sind not-
wendig zum Zweck der Mitgliederverwaltung, zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. 
Wettkampfbetriebes und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. Eine 
Datenübermittlung an Dritte, außerhalb der Fachverbände und des BLSV, findet nicht statt. 
Eine Datennutzung für Werbezwecke findet ebenfalls nicht statt.

Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 
nicht entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen.

Neben dem Recht auf Auskunft bezüglich der zu seiner Person bei dem Verantwortlichen des 
TV 1861 Ingolstadt e.V. gespeicherten Daten hat jedes Mitglied, im Rahmen der Vorgaben der 
DSGVO, das Recht, der Speicherung der Daten, die nicht im Rahmen der gesetzlichen Vorga-
ben für bestimmte Zeiträume vorgehalten werden müssen, für die Zukunft zu widersprechen. 
Ferner hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht.

Ort	 Datum	 Unterschrift 	 gesetzliche Vertreter 

Ich willige ein, dass der TV 1861 Ingolstadt e.V. meine E-Mail-Adresse und, soweit erhoben, 
auch meine Telefonnummer zum Zwecke der Kommunikation nutzt. Eine Übermittlung von 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer, wird weder an den BLSV oder die Fachverbände noch an 
Dritte vorgenommen.

Ort	 Datum	 Unterschrift 	 gesetzliche Vertreter 

Ich willige ein, dass der TV 1861 Ingolstadt e.V. Bilder von sportbezogenen oder gesellschaftli-
chen Veranstaltungen auf der WebSite des Vereines oder sonstigen Vereinspublikationen (z.B. 
TV intern) veröffentlicht und an die Presse zum Zwecke der Veröffentlichung ohne spezielle 
Einwilligung weitergibt. Abbildungen von genannten Einzelpersonen oder Klein-Gruppen hin-
gegen bedürfen einer Einwilligung der abgebildeten Personen.

Ort	 Datum	 Unterschrift 	 gesetzliche Vertreter 




